
Ill Automatisierung

lich-technischen Fortschritt als 
Hauptfaktor der Intensivierung mit 
hoher Effektivität zu realisieren. Da
bei ist eine rationelle Anwendung 
der elektronischen Datenverarbei
tung, einschließlich der Datenfern
übertragung, auf der Basis einer 
hochentwickelten Meßtechnik zu 
gewährleisten. Die Beschlüsse des 
X. Parteitages der SED und der 
Fünfjahrplan 1981—1985 erfordern 
die breite Anwendung der —► Mi
kroelektronik in der Produktion, die 
automatisierte Steuerung der Pro
zesse sowie die Produktion und den 
hocheffektiven Einsatz von 45000 
Industrierobotern (—» Robotertech
nik) in der Volkswirtschaft. Die A. 
verändert die —► materiell-technische 
Basis des Sozialismus und ist ein cha
rakteristisches Merkmal bei der 
Schaffung der —► materiell-techni
schen Basis des Kommunismus. Sie hat 
die Entfaltung der Persönlichkeit, 
das Schöpfertum der Arbeiterklasse, 
der Genossenschaftsbauern, der In
telligenz und aller Werktätigen zu 
fördern, vor allem durch die qualita
tive Weiterentwicklung des Inhalts 
der Arbeit und der sozialistischen 
Arbeitskultur. Die Haupttätigkeit 
des Menschen, der die Verantwor
tung für den Produktionsprozeß 
trägt und die Hauptproduktivkraft 
ist, verschiebt sich bei der A. zuneh
mend auf die Vorbereitung und das 
Einrichten der automatischen Ma
schinen, auf die Zerlegung des tech
nologischen Prozesses in kleine Teil
operationen und ihre Vereinigung 
zu einem fließenden Gesamtprozeßi 
Der Mensch wird zunehmend von 
körperlich schwerer und geistig ein
töniger Arbeit befreit. Die A. stellt 
eine neue Qualität in der Entwick
lung der Produktivkräfte und der 
wissenschaftlich-technischen Revo
lution dar. Sie wird entsprechend 
den wissenschaftlich-technischen 
Voraussetzungen dort eingeführt, 
wo sie nach dem gegebenen Niveau 
der technischen Entwicklung den 
größten gesellschaftlichen Nutzen

bringt. Dabei spielen die Erhöhung 
des ökonomischen Nutzens der Pro
duktion und die Verbesserung der 
Arbeits- und Lebensbedingungen 
der Werktätigen eine entscheidende 
Rolle. Die sozialistischen Produk
tionsverhältnisse und die Leitung 
und Planung der gesellschaftlichen 
Entwicklung erfordern und ermögli
chen, die A. in Verbindung mit der 
planmäßigen Entwicklung aller Sei
ten des gesellschaftlichen Lebens 
zum Nutzen des werktätigen Men
schen planmäßig durchzuführen. 
Die Erhöhung des Bildungsniveaus 
des Volkes durch planmäßige Aus- 
und Weiterbildung, seine schöpferi
sche Aktivität, die planmäßige pro
portionale Entwicklung der Volks
wirtschaft, die zielstrebige Entwick
lung von Wissenschaft und For
schung und ihre Verbindung mit der 
Produktion sind solche grundlegen
den Bedingungen und Vorausset
zungen, die in der sozialistischen 
und in der kommunistischen Gesell
schaft die Entwicklung einer breiten 
A. begünstigen. Die erfolgreiche 
Durchführung der A. ist nur mög
lich, wenn die Erfahrungen der Ar
beiter, ihre Vorschläge und Hin
weise für eine effektive Realisierung 
der A.svorhaben genutzt werden. 
Die Werktätigen werden immer bes
ser befähigt, die planmäßig vorberei
tenden Aufgaben zur Verwirkli
chung von Maßnahmen der A. zu lö
sen; sie müssen in die Vorbereitung 
und Durchführung dieser Maßnah
men von Anfang an einbezogen wer
den. Zur Schaffung wissenschaftli
cher, technischer und ökonomischer 
Grundlagen für die A. ist eine plan
mäßige, enge Zusammenarbeit mit 
den Mitgliedsländern des RGW und 
insbesondere mit der UdSSR von 
großer Bedeutung. In den Beschlüs
sen und Dokumenten für die weitere 
Vertiefung und Vervollkommnung 
der Zusammenarbeit und Entwick
lung der sozialistischen ökonomi
schen Integration der Mitgliedslän
der des RGW ist eine Reihe konkre-


